Bild 1: Psychologischer Aktivismus 1: Stadtsqwau

Es geht hier um Anpassung und Widerstand, auch um eine private(etwas

autistische) Utopie, Stadtindianertum in privater Sphäre, Kriegsbemalung

             vor der künstlichen Waldtapete

Bild 2: Psychologischer Aktivismus 2: Operation

Hier geht es um die Spaltung der forschenden Person in 3: Täterin,

Objekt und Zeugin. Gehirnoperation beginnt mit Haarschnitt. Jede

Forschung ist (unter anderem) auch ein Forschen an sich selbst,

zumindest eine Selbstbeobachtung

Bild 3: Psychologischer Aktivismus 3: Synchronpisserinnen

Wie Synchronschwimmerinnen. Hier geht es um ein sich synchronisieren mit

sich selber, mit dem anderen, mit der Welt. Die Suche nach dem Takt, das

Pissen auch Ausdruck von ein Ironisieren desgleichen. Und, aber auch,

eine territoriale Eroberung. Nicht zuletzt: Synchronpissen muss man können

Alle 3 Bilder leben von suspence, verzögerter Lust, ironischer

Sadomasochismus (war net Absicht, hat sich zufällig so ergeben).

Ich finde die 3 Bilder passen zu den 3 Filmen thematisch und in der

Stimmung:

1 zu Legal Errorist (das autistisch-klaustrophobisch-verschrobene)

2 zu Arschmaschine (das Forschen)

3 zu Part Time Heroes (Steff ist auf dem Bild)

